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1. Begrüssung und lüahl der Stimmenzählenden

20.00 Uhr:
Eröffnung der ordentlichen Kirchg'emeindeversamnrlung
Roland Rieder, Präsident, begrüsst die Anwesenden zvr or-
dentlichen Kirchgemeindeversammlung und dankt ihnen für ihr
Erscheinen.

Es wird festgehalten, dass
- die Einladung zur Versammlung rechtzeiLiq im amtlichen Pub-

Iikationsorgan, der Website (www.kath-horgen.ch) mit Hin-
weis dazu im forum (Pfarrblatt) sowie durch das Mi-ttei-
lungsblatt Nr. 151,

- die Ankündigung innert der gesetzlichen Frist von mindes-
tens 4 Wochen,

- die Bekanntgabe der Traktanden nach den Vorschriften

ordnungsgemäss nach den qesetzlichen
Die Akten konnten zwei Vüochen vorher
hen werden.

Bestimmungen erfolgten.
auf der Vüebsite eingese-

Stimm- und wahlberechtlgt sind di-e Mi-tglieder der Kirchge-
meinde Horgen, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben
und der röm.-kath. Körperschaft angehören, nicht vom Stimm-
recht ausgeschlossen sind und im Besitze des Schweizer Bürger-
rechts oder der Niederlassungs- oder Aufenthaltsbewilligung
sind. Personen, die diese Bedingungen nicht erfüIlen, sind
Gäste. Nicht stimmberechtigte Personen werden gebeten, sich
auf die vorgesehenen Plätze zu begeben.

Die Leitung der Kirchgemeindeversanmlung liegt bei Roland Rie-
der, Präsident. Das Protokoll wird von Luzius Thürlimann,
Kirchgemeindeschreiber und Aktuar, ersteIIt. Zur Sicherstel-
lung des Protokolls wird eine Tonaufnahme erstelIt, welche
nach 30 Tagen geJ-öscht wird.

Bei der Protokollierung der Kirchgemeindeversammlung vom 11.
Juni 2024 gab es zwet Fehler, die erst vor kurzem bemerkt hrur-
den. Luzius Thürlimann, der das damallge Protokoll verfasste,
erläutert die Fehler:

Traktandum 3 <<Schlussrechnung Natursteinpflästerung/Heizung
Hirzel>> (S. 47): Es wurde protokolliert, dass es bei diesem
Projekt eine Budgetüberschreitung von CHF 22'591.32 (7.13)
gab. Korrekt wäre gewesen, dass das Budget im genannten Be-
trag unterschritten wurde.

a-
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Traktandum 4 <<Schlussrechnung Kirchturm Hirzel>> (S. 4B) : fm
ProtokolI wurde festgehalten, dass das Budget bei der Sa-
nierung um CHF 32'660.01 (13.13) überschritten wurde. Rich-
tig wäre gewesen, dass das Budget im genannten Betrag un-
terschritten wurde.

Luzius Thürl-imann bittet die Kirchgemeindeversammlung für die
beiden Protokollierungsfehler um Entschuldigung. Die Be-
schlüsse zu den beiden Geschäften (in beiden Fällen Genehmi-
gung der Schfussrechnung) wurden im Protokoll richtig festge-
halten. Damit hat die falsche Protokollierung keine materiel-
fen Auswirkungen. Luzius wird die beiden Berichtigungen in ei-
nem Korrigendum festhalten. Dieses wird als Beilage zum Proto-
koll der Kirchgemeindeversainmlung vom 11. Juni 2024 abgelegt
und auf der Website aufgeschaltet.

In der Folge werden die Stimmenzähfer, Madeleine Kuster und
Moritz Betschart, ernannt. Für die Vüahl der Stimmenzähler gilt
das relative Mehr. Di-e Stimmenzähler werden gewählt.

Es werden insgesamt 31 Stimmberechtigte gezählt.
zende wird bei den Abstimmungen nicht mitgezählt.
Stichentscheid.

Der
Er

Vorsit-
hat den

Die Traktandenliste wird von der Kirchgemeindeversammlung ge-
nehmigt. Gegen die Geschäftsordnung werden keine Einwände er-
hoben.

Zu dieser Kirchgemeindeversammlung sind innerhal-b der gesetz-
lichen Frist keine schriftlichen Anfragen eingereicht worden.
Das Traktandum 3 wird demzufolqe wegfallen.

2. ilahresrechnung 2024

Der Präsident übergibt das Wort dem Finanzverwalter, Kurt
Stählin.

Kurt Stählin erläutert die Jahresrechnung 2024.

Dle Steuereinnahmen der Kirchgemeinde lagen in den Jahren 2015
bis 2011 deutlich über dem Budget, wodurch ein substantieller
Eigenkapital-stock gebildet werden konnte. In den Folgejahren
gingen die Steuereinnahmen stetig zurück und lagen mehrheit-
lich unter dem Budget. Im Berichtsjahr 2024 waren CHF 3.1 Mio.
an Steuereinnahmen budgetiert, CHF 2.3 Mio. sind effektiv ein-
gegangen.

#
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Die kirchlichen Ausgaben lagen in
zwar unter Budget, die effektiven
ierlich zugenommen.

den Jahren 2020 bls 2025
Beträge haben aber kontinu-

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von
CHF L.419 Mio., was praktisch auf Höhe des Budgets von CHF
I.492 Mio. liegt. Diese <<Punktlandung>> kam dadurch zustande,
dass sowohl einnahmen- wie ausgabenseitig die effektiven hin-
ter den budgetierten Zahlenwerten zurücklagen.

Bemerkungen zu den einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung:

Behörden, Verwaltung:
Die Budgetabweichung von +0.9? wird wie folgt begründet:

Die Mehrausgaben sind durch die Auslagerung der Buchführung
an das Dienstleistungszentrum für Kirchgemeinden und durch
die Einstellung eines Kirchgemeindeschreibers entstanden.

Gottesdienst
Die Budgetabweichung von -\2.3% wj-rd wie folgt begründet:

Das Budget im Personalbereich war zu hoch angesetzt.
Zum Zettpunkt der Budgeti-erung war die Personalsituation
auf dem Berg noch nicht vof lends gekJ-ärt.

Diakonie und Seelsorge
Die Budgetabweichung von -0.5% wird wie folgt begründet:

In verschiedenen Positionen wurde das Budget nicht ausge-
schöpft.
Die Ministrantenreise fiel h/egen einer höheren Teilnehmer-
zahL und der Anderung des Relseziels teurer als budgetiert
aus.
Das Pfarreijubiläum lag I.22 über dem Budget.

Bildung
Die Budgetabweichung von -1.3% wird wie folgt begründet:

Die Rückstände gegenüber dem Budget sind geringfüglg.

Kultur
Die Budgetabweichung von *2.4% wird wie folgt begründet:

Bei dieser l-eichten Budgetüberschreitung gibt es keine nen-
nenswerten Abweichungen.

Kirchliche Liegenschaften
Die Budgetabweichung von -21.0% wird wie folgt begründet:

Die Kosten für die Heizung und für Unterhalt Hochbauten und
Umgebung/Garten wurden zu hoch budgetiert.
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Gewj-sse geplante Arbeiten konnten noch nicht in Angriff ge-
nommen werden.

Die Steuereinnahmen 2024 von CHF 2.3 Mio. Iagen hinter dem
Budget und dem Vorjahr zurück. Der Aufwand für die Kantonal-
kirche hat gegenüber Vorjahr sowohl absolut als auch relativ
zu den Steuereinnahmen zugenommen. Der Anstieg ist damit zt)
begründen, dass der Aufwand für die Kantonalkirche jeweils auf
Basis der Steuereinnahmen des Vorjahrs berechnet wird. Diese
\^/aren in der Kirchgemeinde Horgen 2023 grösser als 2024.

Bi].anz
Das Eigenkapital hat sich infolge des Ausgabenüberschusses von
CHF 1.5 Mio. von CHF 8.9 Mio. am Jahresanfang auf CHF 7.4 Mio.
am Jahresende verringert. Kasse/Bankguthaben haben 2024 massiv
und Forderungen geringfügig abgenommen. Die kurzfristigen Fi-
nanzanlagen sind gleichgeblieben, die Finanzanlagen haben dank
höherer Bewertung zugenommen.

InvestitionspJ-an
Für 2024 wurden keine fnvestitionen budgetiert. Tatsächlich
gab es aber Ausgaben von CHF 9'950, die erst für 2025 vorgese-
hen waren. Zudem erhielt die Kirchgemeinde Horgen Subventionen
der Körperschaft von CHF 5'634.

Beiträge pfarreiinterne Vereine/Institutionen
Budget 2024: CHF 118'350, Rechnung 2024: CHF 99'885. Die Aus-
gaben für Seniorenreise, Sozialhilfe Pfarrei und Pfarreisport-
lagen lagen unter Budget.
Beiträge pfarreiexterne Vereine/Institutionen
Budget 2024: CHF I29' 500, Rechnung 2024: CHF I3I' 601. Hier gab
es keine signifikanten Abweichungen.
Gesamthaft wurden 2024 für Beiträge an Vereine und Institutio-
nen CHF 241'850 budgetlert und CHF 23L'49L tatsächlich ausge-
geben.

![ortmeJ-dungen

Madeleine Kuster
fragt nach den Hintergründen, weshalb bei der Sozial-hilfe
Pfarrei CHF 6'000 weniger ausgegeben als budgetiert wurden

Kurt Stäh1in, Finanzverwalter
erklärt, dass es auf dem Konto Sozialhilfe Pfarrei 2024 noch
einen Restbetrag aus dem Vorjahr hatte, der zuerst verwendet
wurde. Im Jahr 2024 wurden deshafb lediglich CHF 6'000 auf das
Konto überwiesen. Paola Keiser erqänzt, dass im Durchschnitt
jährlich rund CHF 6'000 für die Sozialhilfe benötigt werden.

p-
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Patrick Achermann
stellt fest, dass bei der Erfolgsrechnung auf Seite TI im gel-
ben Teil des Mitteilungsblatts 151 der Aufwandüberschuss in
der SpaIte <<Aufwand>> auf geführt wurde. In der Folienpräsenta-
tion von heute Abend war hingegen der Aufwandüberschuss kor-
rekterweise in der Ertragsspalte aufgeführt.

Kurt StähJ.in, Finanzverwalter
räumt ein, dass im Mitteilungsblatt ein Darstellungsfehler ge-
macht wurde, der bei der Folienpräsentation korrigierL wurde.

Heike So1dan
erkundigt sich, auf welcher Basis der Beitrag der
meinde an den Verein katholische Schule berechnet

Kirchge-
wird.

Sal'ine Strobe]., Leiterin Ressort ilug'end + Katechese
erklärt, dass sich der Beitrag nach der Anzahl Schüler
misst, die aus Horgen di-e katholischen Schulen besucht
trag pro Schüler).

be-
( Fixbe-

Rechnung 2024
Antrag Kirchenpflege
Die l-aufende Rechnung schliesst bei CHF 4'3IJ' 693.16 Aufwand
und CHF 2'B3B'325.53 Ertrag mlt einem Aufwandüberschuss von
CHF !'479'361 . 63 ab.
Die Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen weist bei Ausga-
ben von CHF 9' 950.00 und Einnahmen von CHF 5' 643.00 Nettoaus-
gaben von CHF 4'307.00 aus.
Die Schlussbilanz weist Aktiven und Passiven von je CHF
B'256'I93.41 aus. Das Eigenkapital- verringert sich von CHF
B'892'519.03 auf neu CHF 7'473'151.40.
Die Kirchgemeinde beantragt der Kirchgemeindeversarnmlung, die
Jahresrechnung 2024 zu genehmigen.

Rechnung 2024
Antrag Rechnungsprüfungskonunis sion
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2024
der röm.-kath. Kirchgemeinde Horgen geprüft und dabei festge-
stell-t, dass:
- Aufbau und Darstellung der Jahresrechnung den gesetzlichen

Vorschriften entsprechen,
- die geprüfte Jahresrechnung mj-t der Buchhaltung überein-

stimmt,
- die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist.
Die Jahresrechnung 2024 weist bei Elnnahmen von CHF
2'B3B'325.53 und Ausgaben von CHF 4'3Ilt 693.76 einen Ausqaben-
überschuss von CHF 7'4'19'361 .63 (Budget CHF 1,'492'000) aus.
Die Mindereinnahmen von rund CHF 710'000 bei den Steuern

n:
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konnten durch Minderausgaben, respektj-ve Mehreinnahmen ausge-
glichen werden.
Im Jahr 2024 wurden Investitionen in der Höhe von CHF 9' 950.00
getätigt, welche durch einen Subventionsbeitrag von CHF
5' 643.00 teils kompensiert wurden.
Die Schlussbilanz per 31. Dezember 2024 weist Aktiven und Pas-
siven von je CHF 9'187 '040.93 aus, und das Eigenkapital sank
infolge des Ausgabenüberschusses von CHF 1'419t36'l'63 auf neu
cHF 7' 4I3'151.40.
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeinde-
versammlung, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen.

PascaI Prüss, Präsident der Rechnungsprüfungskommission,
stellt zusammenfassend fest, dass in der Jahresrechnung 2024
die ftnanziell-e Entwicklung der Kirchgemeinde korrekt darge-
stellt ist.

Abstimnung' Rechnung 2024
Die Rechnung 2024 wird von der Kirchgemeindeversammlung geneh-
migt.

Präsident Roland Rieder dankt dem Finanzverwalter Kurt Stählin
für die geleistete grosse Arbeit, welche auch heuer für die
Aufbereitung der Jahresrechnung erforderlich war. Die Kirchge-
meindeversammlung unterstreicht den Dank mit einem herzlichen
Applaus.

3. Behandlung schriftlicher Anfragren gemäss S23 KGR

Da
ZJ

hIIC
KGR

bereits erwähnt keine schriftlichen Anfragen gemäss S

eingegangen sind, wird das Traktandum hinfällig.

Schluss der Versamrnlung'

Die Versammlung erhebt keine Einwände gegen die Geschäftsfüh-
rung.

Rechtsmi ttelbelehrung' :

ProtokolJ.aufJ-age
Das Protokolf über die Beschlüsse der Ki-rchgemeindeversammlung
liegt ab Freitag, 20. Juni 2025 im Pfarreisekretariat zur Ein-
sicht auf.
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RekursmögJ.ichkeiten bei Beschlüssen zu Sach- und !üahlgeschäf-
ten der Kirchgemeindeversanunlung
Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an qe-
rechnet, bei der Rekurskommission der röm.-kath. Körperschaft
des Kantons Zürich, Minervastrasse 99, 8032 ZürLch,
- r^/egen Verl-etzvnq von Vorschriften über die politischen

Rechte oder ihrer Ausübung innert fünf Taqen und
- im Übrigen h/egen Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder

ungenügender Feststel-lung des Sachverhalts innert 30 Tagen
schri-ftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift muss ei-
nen Antraq und dessen Begründunq enthalten. Der angefochtene
Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen.

Die nächste Kirchgemeindeversafümlung findet am Dienstag, 11.
November 2025 statt.

Der Präsident beschl-iesst nach diesen lrTorten mit einem Dank an
alle Mitwirkenden und Teilnehmenden die Kirchgemeindeversamm-
lung.

Im Anschluss an die Versammlung informiert Roland Rieder über
die strategische Finanzplanung der Kirchgemeinde, welche die
Kirchenpflege an ihrer Retraite vom B. März 2025 in der Kar-
tause Ittingen TG diskutiert hat. Synodale Madefeine Kuster
berichtet anschliessend über die Aktivitäten der Synode im
Ietzten Halbjahr.

Die Kirchgemeindeversammlung ist um 21.L0 Uhr beendet.

#
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Für die Richtigkeit des Protokolls:

Der Aktuar:

Luzius Thürl-imann

Genehmigiung d.es Protokolls

Die Richtigkelt des Protokolls, das ab 20. Juni 2025 aufli-egt,
bezeugt:

Der ende der Versammlung:

A

räsident
ede.r
Kirchenpflege


